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 Zwei Fragen
 Aufklärung statt vernebelndem Spezialistenjargon
 Zum Aufbau dieses Buches
 Eine Vorwarnung an alle Systemgläubigen

T E I L 1

 Der Falschgeldbetrug 1 – Die drei Haupttricks enthüllt
 Legales Falschgeld
 Zaubertrick 1
 Zaubertrick 2
 Zaubertrick 3
 Die Argumente der Realitätsleugner
 Falschgeld erzeugt trügerisches Wachstum
 Ganze Staaten wirtschaften auf Basis immer neuer fiktiver Blasen
 Die „Einlagensicherung“

 Der Falschgeldbetrug 2 – Vorgebliche und tatsächliche Inflation
 Falschgeld = ungedecktes Geld
 Die wahre Inflation
 Die Schuldenspirale des Staates
 Die Lügenmanöver werden immer ungehemmter

 Der Falschgeldbetrug 3 – Papiergeld und das Verschwinden der realen Goldreserven
 Die Rolle des Goldes in bezug auf Papier- bzw. Fiatgeld
 Werden wir von den Regierungen über die Goldvorräte belogen, und mit welcher

Absicht?
 Linkempfehlungen für allerhand spannende Entdeckungen

 Der Falschgeldbetrug 4 – Warum ungedecktes Geld zu einer falschen Art von Wirt-
schaftswachstum führt

 Die zwangsläufige Krise des Systems ungedeckten Geldes leichtverständlich erklärt
 Ungedecktes Geld und seine Auswirkungen
 Warum die Preise ständig steigen
 Die falsche Art von Wirtschaftswachstum
 Woher die weitverbreitete Unwissenheit über das alles?
 Leseempfehlungen
 Videohinweise
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 Das FED-Komplott – ganz real und keine Verschwörungstheorie
 Zentralbanken dienen der Tarnung von Privatinteressen anonymer Fädenzieher
 Die Gründung des Federal Reserve System
 Der Widerstand gegen die FED nimmt zu
 Lese- und Videohinweise

 Der Jahrhundert-Betrug
 Geld als Schuld
 Staatsanleihen
 Multiple Geldschöpfung
 Eine erbitterte Diskussion
 Welches wäre die faire Variante?
 Zinsen auf Kredite
 Zinseszins-Effekt bei den Schulden
 Die Trick-Schachtelung
 Reines Gelddrucken („Quantitative Easing“)
 Klassische Betrugssysteme: Kettenbriefsystem, Pilotenspiel, Schneeballsystem, Pyra-

midensystem, Ponzi-Schema, System Madoff
 Die Verletzlichkeit der Zivilisation
 Warum die Öffentlichkeit künstlich verdummt werden muß

 Tatsache 1: Die Lüge von der Staatlichkeit des FED
 Tatsache 2: Die Lüge von der Volksbeteiligung
 Tatsache 3: Instabilität und Inflation sind vorgeplant
 Tatsache 4: Untilgbare Schulden
 Tatsache 5: Die Fälschung der offiziellen Statistiken
 Tatsache 6: „Implizite Verschuldung“ wird totgeschwiegen
 Tatsache 7: Das angeblich vorhandene Vermögen ist eine leere Blase
 Tatsache 8: Hyperinflation ist die endgültige Umverteilung

 Systemkrise und Geheimwissen
 Das Geheimwissen der Bankiers
 Die Lose-Lose-Situation
 Es wird keine friedliche Reform des Geldsystems geben
 Die Intriganten und die unwissende Masse

 Staatsgeld und Marktgeld
 Staatsgeld ist Spielbankgeld
 Was hinter der Spielbank steckt
 Aus dem Spielcasino zurück in die wirkliche Welt
 Das trügerische Vertrauen in den Staat
 Währungsmodelle: Staatsgeld, Goldstandard und Echtgeld
 Teilgedecktes Geld (Goldstandard)
 Schwundgeld als Sonderform ungedeckter Währungen
 Das Staatsgeld-Konzept als Ausdruck planwirtschaftlichen Denkens
 Schematische Übersicht der verschiedenen Geldsysteme



 Die Mutation zur Krake „Wohlfahrtsstaat“
 Gold und Silber als natürlicher Gegenpart der Geldmanipulation
 Das Gresham’sche Gesetz bei Staats- und bei Privatgeld
 Freies Marktgeld in der Praxis
 Echtgeld im elektronischen Zahlungsverkehr
 Widerlegung geläufiger Einwände
 Bitcoin: Revolutionäres Modell einer dezentralen Internet-Währung
 Lesehinweise

 Der Irrtum des sozialistischen Geldverständnisses
 Das entscheidende Kriterium
 Die Staatsgeld-Befürworter
 Zur vorgeblichen Wissenschaftlichkeit gängiger Wirtschafts- und Finanztheorien
 Goethe, Faust II: Wie Mephisto das Papiergeld einführt
 Schulden als Zins auf ungedecktes „Geld aus dem Nichts“ – und welche Folgen das

hat
 Zwei ganz unterschiedliche Arten von Zins
 Der Trugschluß von Silvio Gesell und seinen Anhängern
 Die Bedeutung der Wertdeckung
 Die Bedeutung des Verständnisses für Werte

 Bailout: Warum am Ende immer der Steuerzahler zahlen muß
 Was ist ein „Bailout“?
 Beispiel Frühjahr 2010: Griechenland-Bailout
 Wem nützt der Bailout?
 Das Medientheater
 Die Partnerschaft zwischen Politikern und Bankern
 Kein Unterschied zwischen politischer Linken und Rechten
 Das Primat des Geldsystems
 Das „Too big to fail“ ist ein Geschäftsmodell
 Lese- und Videohinweise

 Finanzsystem: Zitate

T E I L 2

 Die Staatskrake als Abkömmling der Geldkrake
 Warum der Gluckenstaat ein Schuldenstaat ist
 Der Staat mutiert zur Staatskrake
 Die Linken als Handlanger des Falschgeldsystems
 Die Einlullung infantiler Konsumenten

 Der Zerfall des selbstverantwortlichen Denkens
 Wie ein Obrigkeitsstaat entsteht
 Der Staat wird’s schon richten

G    - L       R       



 Friedrich Nietzsche – Vom neuen Götzen

 Der Übergang vom Rechtsstaat zum Unrechtsstaat
 Kollaps des Geldsystems führt zum Abrutschen in den Faschismus
 Eine immer massivere Propagandawalze überrollt die Bevölkerung

 Europa am Scheideweg: Zerfall oder totalitäres Regime?
 Lesehinweise

 Vom konsumierenden Schmarotzer zum Sklaven
 „Existenzangst“
 Konvention — ein Modellversuch
 Die neue Gläubigkeit
 Käfighaltung
 Lesehinweise

 Das Rattenrennen der Betrogenen
 Verteilungskämpfe und Zunahme von Ressentiments
 Verständnisbarrieren
 Lesehinweise

 Den richtigen Zeitpunkt des Handelns finden
 Die Mainstream-Medien werden dir nicht helfen!
 Don’t panic! — But if you panic, panic first!
 Die große Masse versteht überhaupt nichts
 Freiheit
 Die eigene Würde und Selbstachtung wiedergewinnen
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